
23. regionaler Jugendprojektwettbewerb
Präsentation und Prämierung der besten Jugendprojekte Vorarlbergs

Samstag, 14. Oktober 2017
17.00 Uhr
ORF Publikumsstudio, Rundfunkplatz 1, Dornbirn
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Plan B – Verein für junge Erwachsene  
Bludenz Rally

Mittels der Handy-App „Actionbound“ erkunde-
ten Jugendliche und junge Erwachsene Denk
mäler und Sehenswürdigkeiten der Stadt Blu-
denz. Die App zeigte den Jugendlichen, welche 
Orte es in der Stadt zu entdecken gibt und ver-
mittelte gleichzeitig Wissen.

Jugendteam der Walserbibliothek  
Plastiktaschen RAUS – Stofftaschen REIN

Der Biosphärenpark Großes Walsertal soll „plas-
tiktaschenfrei“ werden. Das Jugendteam leistet 
Überzeugungsarbeit in Geschäften und Haus-
halten. 1.500 handgefertigte Stofftaschen aus 
Altkleidern und Altstoffen wurden in Umlauf ge-
bracht – und es wurde auf die Vermeidung von 
Plastiktaschen aufmerksam gemacht.

Mit dem Jugendprojektwettbewerb 
bietet das Land Vorarlberg auch heu-
er Jugendlichen eine Bühne für ihre 
engagierten und kreativen Ideen und 
Projekte. Der Wettbewerb hat sich 
in den vergangenen Jahren als Kre-
ativwerkstatt für junge Menschen 
bewährt. Die Teilnehmenden können 
ihre Ideen zur gesellschaftlichen Mit-
gestaltung in konkreten Projekten 

umsetzen und ihre Wünsche, Forderungen und Anregungen ar-
tikulieren. Ob in Jugendorganisationen oder im Freundeskreis 

– alle wurden herzlich eingeladen, Ideen und Projekte einzu-
bringen. Wichtig dabei ist, dass Jugendliche an der Planung 
und Umsetzung selbst aktiv beteiligt sind. Großer Dank gebührt  
außerdem auch allen Projektleiterinnen und Projektleitern.

Mag. Markus Wallner
Landeshauptmann

Alpenverein Rankweil 
GEMEINSAM sind wir STARK

Beim Alpenverein Rankweil gibt es drei Jugend-
gruppen, deren Altersklassen sich überschneiden. 
Ziel des ersten gemeinsamen Hüttenwochen
endes war es, sich gegenseitig kennen zu lernen 
und untereinander zu vernetzen, gemeinsame 
Aktionen zu planen und Spaß zu haben.

Katharina Amann  
Peer Studienberatung/Alumni Frühstück

Einen Überblick über die Studienrichtungen 
zu bekommen, ist eine große Herausforderung 
geworden. Katharina Amann organisierte eine 
Plattform – ein Alumni Frühstück – bei der sich 
Maturantinnen und Maturanten mit Studieren-
den ungezwungen über Studienrichtungen und 
Erfahrungen austauschen konnten. 

Philipp Herburger  
Good Grief

Der Film eines 17-jährigen Jugendlichen zeigt 
die Geschichte eines älteren Mannes, der von 
allen verlassen wurde. Er versinkt in den Erinne-
rungen und sucht einen Weg dies zu verarbeiten. 
Der Film soll zum Nachdenken über die eigene 
Lebenseinstellung und über die Rolle der eigenen 
Vergänglichkeit anregen.

Sophia Juen 
1. U20 Poetry Slam Vorarlberg

Der erste Poetry Slam für junge Menschen un-
ter 20 Jahren in Vorarlberg ermöglichte Jugend
lichen, ihre Themen und Anliegen auf die Büh-
ne zu bringen. Sie präsentierten ihr literarisches 
Können. Die Veranstaltung ermöglichte ihnen 
auch den Zugang zur Slam-Szene.

Offene Jugendarbeit Lustenau (OJAL) 
Vielfalt zum Wohlfühlen

Gemeinsame Veranstaltungsreihe aller Jugend
treffs der OJAL, bei der die Fragen „Was bedeutet 
Vielfalt? Wie können wir mit vielfältigen Identi-
täten und Kulturen leben? …“ bearbeitet wurden. 
Ziel war es, Radikalisierungstendenzen zu veran-
schaulichen, kritisch zu beleuchten und beispiel-
hafte Handlungsmöglichkeiten zu präsentieren.

Hello … Eventteam – Verein der Jugend e.V. 
Hello … Jugendkultur

Ziel des Vereins ist es, die Jugendkulturen im 
Kleinwalsertal zu beleben und das Gemeinschafts-
gefühl zu stärken. Die Veranstaltungspalette ist 
breit – vom Nachtflohmarkt über Knigge-Seminar 
bis zu Konzerten. Nach der ersten Veranstaltung 
„Hello … Winter-Party“ konnten € 700 an einen 
wohltätigen Zweck übergeben werden. 

Offene Jugendarbeit Hohenems 
MENSCH – Projektreihe Mensch, Mensch 2.0, 
Mensch 3.0

Zwei der emotionalsten Momente im Leben ver-
binden alle Menschen auf der Welt, nämlich die 
Geburt und der Tod. Die Werte Familie, Ehrlich-
keit, Toleranz, Akzeptanz und Respekt wurden mit 
verschiedenen Methoden und unter partizipa
tiven Aspekten mit den Jugendlichen erarbeitet.

Die Jury setzt sich zusammen aus

	 Buchner Johannes	 Student
	 Frager Viviana 	 Schülerin
	 Himmer Pius	 Zivildiener
	 Hopp Lena	 Texterin
	 Hundertpfund Martin	 WKO
	 Mäser Ines	 ORF, Juryvorsitzende
	 Stocker Magdalena	 Schülerin


